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       Höchst, den 26. November 2021 
geändert: 25.01.2022 

 

An den Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Höchst i. Odw. 
Herrn Hartmut Klein oder Vertreter im Amt 
Rathaus, Montmelianer Platz 4 
64739 Höchst i. Odw.  
 
Prüf-Antrag  
zur Einrichtung von Treffpunkten im Freien für Jugendliche/junge Erwachsene mit der Möglichkeit 
für sportliche Aktivitäten 
 
Sehr geehrter Herr Klein, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 

die Fraktion von Bündnis 90/Die Grünen beantragt die Einrichtung eines Treffpunktes oder mehrerer 
Treffpunkte für Jugendliche/junge Erwachsene auf einem geeigneten Außengelände in Höchst. Dieser 
Platz soll die Möglichkeit zu sportlichen Aktivitäten sowohl für Einzelpersonen als auch für Gruppen bieten. 
Bei der Einrichtung soll besonderes Augenmerk gelegt werden auf  

 zeitnahe Umsetzung 
 ganzjährige Nutzbarkeit, keine Beaufsichtigung nötig   
 einfache und robuste Ausstattung, ggf. vorhandene Ausstattung nutzen  
 kostengünstige Bereitstellung und Unterhaltung  
 einbeziehen der Nutzergruppen, Orientierung an den Interessen der männlichen und weiblichen 

Jugendlichen/jungen Erwachsenen 
 Ergänzung des vereinsgebundenen Sportangebots 

 

Der Zugang zum Gelände soll frei und jederzeit möglich sein. Zeitliche Einschränkungen können bei 
konkreter Ausgestaltung des Vorhabens definiert werden.  
Fachpersonen der Gemeindeverwaltung, die kommunale Jugendpflege, eine Fachperson der Kinder- und 
Jugendförderung des Kreises sowie interessierte Jugendliche aus Höchst und (Sport-)Lehrkräfte der Ernst-
Göbel-Schule sollten in einer Arbeitsgruppe Standort und Ausstattung festlegen. Vorschlag: den 
Basketballplatz neben der Grundschule Höchst mit Zaun und Tor zu ertüchtigen. Zusätzlich kann 
beispielweise eine Dirt-Bike-Anlage oder ähnliches an anderer Stelle unter Einbeziehung/Mithilfe der 
späteren Nutzer*innen erstellt werden. Es ist zu prüfen, wie viele Mittel bereitgestellt werden müssen und 
welche Fördermittel beantragt werden können. 

 

Der Antrag soll in den zuständigen Ausschüssen der Gemeindevertretung beraten werden.  
 
Begründung:  
In der Gemeinde Höchst fehlen für Jugendliche und junge Erwachsene Möglichkeiten zum zwanglosen 
Treffen in Außenbereichen und sportlichen Aktivitäten im Freien. Die bestehenden Bolzplätze sind nur für 
Fußballsport attraktiv. Die gut frequentierten und attraktiven Skater-Anlagen in Breuberg und Michelstadt, 
die Freizeitsport-Anlage am Wiesenmarktgelände in Erbach oder der Pumptrack in Groß-Umstadt zeigen 
wie wichtig solche Angebote für junge Menschen in einer Kommune sind.  



 
 
Die Schaffung eines zielgerichteten erweiterten Angebots ermöglicht es Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen, sich in ihrer Freizeit im Freien zu treffen und dort in einfacher und unkomplizierter Form 
sportlich aktiv zu sein. Dies soll ausdrücklich unabhängig vom bestehenden Angebot der Vereine und nicht 
konkurrierend, sondern vielmehr als Ergänzung desselben ermöglicht werden.  
 
Wir sehen dies als eine Möglichkeit, die Attraktivität des Standorts Höchst aus Sicht von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zu erhöhen.   
 
 
Eine weitere Begründung erfolgt mündlich.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 


